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Herren Landesklasse Gr. 2

TV Markgröningen : TV Markgröningen II 
Samstag, 14.01.2023, 18:00 Uhr

Thiele und Bauhofer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TV Markgröningen in der Herren Landesklasse Gr. 2
gegen den TV Markgröningen II durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden.
In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. 11:5, 9:11, 8:11, 13:11, 12:14 hieß es am Schluss, als
Stralau / Herbig und Schostok / Albrecht am Tisch die Klingen kreuzten. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchten Böttcher / Beyer bei ihrer Pleite gegen Weinert / Migl. Beim 3:0-Erfolg gelang
es Thiele / Bauhofer die Gastspieler Gütling / Braitling in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Beim 3:1-
Erfolg von Niklas Stralau gegen Jomo Schostok ging nur Satz 1 verloren. Unglücklich war Fabian
Herbig dann in der Begegnung gegen Axel Weinert, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Kurze Zeit später ging es beim Stand
von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Michael Böttcher gegen Fred
Albrecht hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Beim Erfolg von Mats Thiele
gegen Alexander Migl konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Recht kurzen Prozess machte im
Anschluss David Bauhofer beim 3:0 mit Uwe Braitling. Markus Beyer war im Einzel gegen Sylvio
Gütling nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Niklas Stralau hatte im Einzel gegen Axel Weinert am Ende beim 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Beim 3:1-Erfolg von Fabian Herbig
gegen Jomo Schostok ging nur der erste Satz verloren. Den Sieg von Alexander Migl konnte Michael
Böttcher im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Mats Thiele hatte seinen Gegner Fred Albrecht beim deutlichen 3:
0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle
auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. David Bauhofer hatte seinen Gegner Sylvio
Gütling beim klaren 11:5, 12:10, 11:4 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Der Erfolg
im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.02.2023 gegen den
TV Markgröningen III, während der TV Markgröningen II am 29.01.2023 gegen den TV
Markgröningen III antritt.

 Statistik:
 TV Markgröningen

Doppel: Stralau / Herbig 0:1, Böttcher / Beyer 0:1, Thiele / Bauhofer 1:0 
Einzel: N. Stralau 2:0, F. Herbig 1:1, M. Böttcher 0:2, M. Thiele 2:0, D. Bauhofer 2:0, M. Beyer 1:0 
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 TV Markgröningen II
Doppel: Weinert / Migl 1:0, Schostok / Albrecht 1:0, Gütling / Braitling 0:1 
Einzel: A. Weinert 1:1, J. Schostok 0:2, A. Migl 1:1, F. Albrecht 1:1, S. Gütling 0:2, U. Braitling 0:1


